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und die nachgerade typifch gewordenen Berge in den beliebten Sonnenfcheinen und

Mondbeleuchtungen. Sie waren wie eine Familie und fahen fich fehr ähnlich.

Seelos (geb. Bozen 1829, geft. 1900 Sellenyfchüler) war am eheften eine Eigenart;

man warf ihm fogar Kühnheiten vor. Die fortfchrittliche Wiener Landfchaft ging, wie

bereits erwähnt, größtenteils aus den Schulen Franz Steinfelds (geft. 1868) und

Albert Zimmermanns (geft. 1888) hervor, die auch in den Bemütern eine gewilje

Derehrung zurüdliegen, Der ftärfere war Zimmermann (geb. Sittau 1808, geft.1878);

urwüchfiger Charakter, jtar? Boheme, Genie für Beldfalamitäten, die ihn feine Profefjur

Fofteten, aber ein Weder der Begeifterung. Er hatte eine große Anfchauung von der

Natur, felbftverftändlich eine vor allenzeichnerifche, obgleich erihre heroifchen Momente

 

Abb. 201. Albert Zimmermann: Sturm im Hochgebirge.

Original in der Faiferl. Gemäldegalerie in Wien.

nit aller damals erfhwinglichen Sarbigkeit wiederzugeben liebte. Er ftand an einem

Punfte, der irgendwo im Dreiect Schirmer-Preller-:Ichenbach zu finden fein wird. An-

fangs fämpften in feinen vaufchenden Gebirgsmwildniffen Kentauren mit Löwen oder

Tigern, fpäter erließ er fich das Mpythifche. Daß die Natur allerlei Haturen hat,

war ihm nachgerade Flar geworden — er malte dann auch viel blaue italienijche

Sandfchaften —, aber fein Syftem war ftärfer als ihm felbit lieb fein mochte.

Er ftand unter dem Drucd feiner eigenen Tradition. Trosdem war er im ber

Fräftigen Zeit ein bedeutender Künftler, und die drei Sterne, die er, wenn er mit

einer Arbeit zufrieden war, über feinen Kamen feste, find mitunter verdient. Seine

Meberlieferungen haben fich nur bei Anton Hlavacef (geb. 1842) ganz rein er:

halten, im harten Kampfe mit der Zeit, die ja doch über fie hinwesging. Hlava-

cefs Hauptwerf und Schmerzensfind, das Koloffalbild Wiens (1879—84), ift eine

Frucht unermüdlicher Detailarbeit, was man an der großen Bleiftiftzeichnung des

eigentlichen Stadtbildes am beften erkennt. Ein nahwachfender Lehrer von Be:


